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Aspekte der Allgemeinbildung

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).

Waagrecht
  3 � Fähigkeit, Rechte und Pflichten zu haben
  4 � Es enthält ziviles Recht und ist der 5. Teil des ZGB 

(Abk.)
  5 � Ungeschriebene Regeln, die nach langer Zeit der 

Anwendung zu Recht geworden sind, weil die Gesell­
schaft sie als Recht anerkannt hat (z.B. Finderlohn)

  6 � Fähigkeit, durch seine eigenen Handlungen allein 
Rechte und Pflichten zu begründen

  8 � Orientiert sich an den Grundwerten wie Gerechtigkeit, 
Fürsorge und Wahrheit

  9 � Schuldverhältnis zwischen zwei Personen oder 
Parteien

10 � Formgebundener Vertrag: man unterscheidet drei 
Formen von … 

11 � Es enthält privates (ziviles) Recht
13 � Erster Teil des ZGB
14 � Zweiter Teil des ZGB
15 � Dritter Teil des ZGB
16 � Vierter Teil des ZGB
17 � Ein zur Gewohnheit gewordenes Verhalten
19 � Wer etwas behauptet und daraus etwas zu seinen 

Gunsten ableiten will, muss seine Behauptung auch 
beweisen (ZGB 8)

Senkrecht
  1 � Entsteht durch gegenseitige übereinstimmende 

Willensäusserungen von Parteien
  2 � Die Fähigkeit, vernunftsgemäss zu handeln
  7 � ZGB 14
12 � Richterliche Entscheidung, die bei der Beurteilung 

künftiger und ähnlicher Rechtsfälle zur Auslegung des 
Rechts herangezogen wird

18 � Sammelbegriff für alle vom Staat erlassenen Regeln



1.2 Arbeit
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  1 � Für diesen Dialog ist eine gute Vorbereitung wichtig
  3 � Zeitpunkt, auf den das Arbeitsverhältnis beendet wird
  4 � Dieser Arbeitsvertrag wird zwischen einem Arbeit­

nehmerverband und einem Arbeitgeberverband ab­
geschlossen

  5 � Auskunft über Dauer und Inhalt der Tätigkeit in einem 
Betrieb

  6 � In diesem Gesetz stehen die rechtlichen Bestimmun­
gen zum Arbeitsvertrag

  7 � Zeitraum der Mitteilung der Kündigung und der 
Beendigung des Arbeitsverhältnisses – dauert im 
dritten Dienstjahr zwei Monate

  9 � Wenn nötig und zumutbar muss diese Leistung vom 
Arbeitnehmer erbracht werden

10 � Dieses Gesetz befasst sich mit dem Schutz des Arbeit­
nehmers

12 � Einfache und kostengünstige Möglichkeit, das Bewer­
bungsverfahren auf elektronischem Weg über das 
Internet abzuwickeln

14 � Wichtiger Bestandteil der Bewerbung – Visitenkarte 
16 � Besonderer Ausbildungsvertrag
18 � Die Schweiz hat ein … Berufsbildungssystem
19 � Befristete Periode zu Beginn eines Arbeitsverhältnisses
20 � Grobfahrlässig verursachte Schäden muss der Arbeit­

nehmer selber bezahlen
21 � Der Arbeitgeber muss dem Arbeitnehmer jedes Jahr 

mindestens 4 Wochen davon geben – kann nicht durch 
Geldleistungen ausgeglichen werden

Senkrecht
  2 � Dieser Arbeitsvertrag ist auch formlos gültig
  8 � Auslagen, die der Arbeitnehmer im Interesse des 

Arbeitgebers macht (OR 327a)
11 � Diese Pflicht verletzt Lydia, wenn sie in der Freizeit in 

einem Konkurrenzbetrieb ihres Chefs bezahlte Arbeit 
leistet

13 � Eine Kündigung durch den Arbeitgeber während 
dieser Zeit ist nichtig

15 � Der Arbeitgeber erfüllt diese Pflicht meist am Ende des 
Monats

17 � Die Kündigungsfrist während der Probezeit dauert … 
Tage

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel (Ä = AE).



1.3 Familie
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Aspekte der Allgemeinbildung

  1 � Ein Ehepartner will wissen, wie es um die finanzielle 
Situation des andern steht. Welche Pflicht wird hier 
angesprochen?

  2 � Wie wird eine Person, die mit ihrem Tod ihr Vermögen 
hinterlässt, im ZGB genannt?

  3 � Ein fremdes Kind wird durch ein behördliches Verfah­
ren von den Gesuchstellern als eigenes Kind im recht­
lichen Sinne angenommen. Wie nennt man dieses 
Vorgehen?

  4 � Der Arbeitserwerb und Versicherungsrenten gehören 
im ordentlichen Güterstand zur … 

  5 � Welches ist der ursprüngliche Zweck des familiären 
Zusammenlebens?

  6 � Wie heisst die Rente, die eine Frau nach dem Tod ihres 
Mannes von der AHV erhält?

  7 � Wie wird der Teil der Erbmasse, über den der Erblasser 
frei verfügen kann, auch genannt (zwei Wörter)?

  8 � Ein Ehepaar will durch Vereinbarung von den gesetz­
lichen Regelungen der Errungenschaftsbeteiligung 
abweichen. Wie nennt man diese Vereinbarung?

  9 � Psychische Störung, die zu einer Beistandschaft führen 
kann.

10 � Diese Pflicht gegenüber den Kindern dauert für die 
Eltern mindestens bis zur Volljährigkeit oder bis zum 
Abschluss einer Erstausbildung. Wie heisst diese 
Pflicht?

11 � Ehe ohne Trauschein – wie nennt man diese Gemein­
schaft?

12 � Anderer Ausdruck für die letztwillige Verfügung
13 � Wie bezeichnet man den Teil der Erbmasse, über den 

der Erblasser nicht frei verfügen kann?
14 � Über das Eigengut hat jeder Ehepartner selber die 

Nutzung, die Verfügung und die … 
15 � Die Eltern haben die Pflicht, den Kindern Pflege 

und … zu geben
16 � Wie heisst die Beziehung zwischen Eltern und 

Kindern?

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel (Ä = AE).
Am Schluss erhalten Sie von oben nach unten gelesen ein Lösungswort.
Notieren Sie, wo verlangt, den ZGB-Artikel. 



1.4 Kauf
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  2 � Nur die Art oder die Eigenschaft des Kaufgegen-

standes ist bestimmt 
  5 � Gelten als unverbindliche Anträge 
  8 � Berechtigt mich, innerhalb der Schranken der Rechts­

ordnung beliebig über eine Sache zu verfügen 
  9 � Bei der … sind Eigentümer und Besitzer in der Regel 

nicht identisch, es handelt sich um einen unselbstän­
digen Besitz

14 � Betreibung auf ... bei Schuldnern, die nicht im 
Handelsregister eingetragen sind

17 � Diesen erhebe ich, wenn ich ungerechtfertigt betrieben 
werde 

19 � Damit reagiere ich auf eine mangelhafte Lieferung 
20 � Abkürzung für Konsumkreditgesetz 
21 � Warenschulden sind in der Regel ... 
22 � Möglichkeit der Beseitigung eines Mangels an einem 

Kaufgegenstand, die im Gesetz nicht vorgesehen ist 
23 � Umgangssprachlich für Antrag 
24 � Kauf Zug um Zug 
25 � Ermöglicht einen wirtschaftlichen Neuanfang einer 

Privatperson, alle laufenden Betreibungen werden 
gestoppt 

Senkrecht
  1 � Einer der Gewährleistungsansprüche beim Stückkauf 
  3 � Ein im Handelsregister eingetragenes Unternehmen 

wird auf ... betrieben 
  4 � Bei dieser Art der Betreibung hat der Gläubiger seine 

Forderung durch ein Recht an einem Pfand abgesichert 
  6 � Der Kaufgegenstand ist individuell bestimmt 
  7 � Bei diesem Vertrag wird ein vorzeitiger Ausstieg oft 

sehr teuer 
10 � Einer der Gewährleistungsansprüche beim Gattungs­

kauf 
11 � Damit wird der Kaufvertrag bei mangelhafter Liefe­

rung rückgängig gemacht 
12 � Geldschulden sind ... 
13 � Dieser Kaufvertrag bedarf zu seiner Gültigkeit der 

Schriftlichkeit und öffentlicher Beurkundung 
15 � Fachausdruck für Garantie 
16 � Ich erhalte die Ware und bezahle erst später 
18 � Diesen erhalte ich u.a. als Gläubiger, wenn der Erlös 

aus der Pfändung zur Tilgung der Schulden nicht 
ausreicht

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das nebenstehende Kreuzworträtsel (Ä = AE).



1.5 Miete
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  2 � Hat die Kündigung für den Mieter schwerwiegende 

negative Folgen, kann er eine … verlangen
  4 � Verzeichnis der Schäden bei Übernahme der Wohnung
  5 � Beinhaltet folgende Punkte: Ruhezeitvorschriften, 

allgemeine Verhaltensregeln und Anweisungen zum 
Gebrauch der Liegenschaft

  6 � Gesetzliche Bestimmungen zum Schutz des Mieters als 
«schwächere Partei»

  7 � Person, die mit dem Mieter einen Mietvertrag ab­
schliesst (OR 262)

  9 � Eine Sache oder ein Recht wird gegen Bezahlung des 
Pachtzinses zum Gebrauch und zur Bewirtschaftung 
überlassen

10 � Gegenstand der Miete
12 � Ein anderes Wort für Nutzung
13 � Für den Vertragsabschluss ist keine besondere Form zu 

beachten – er kommt … zustande
14 � Stellt die Sache zum Gebrauch zur Verfügung und 

erhält dafür ein Entgelt
15 � Jemandem eine Sache unentgeltlich zur Verfügung 

stellen (Kurzform)
16 � Preis für die Überlassung einer Sache zum Gebrauch. 

Entgelt für die Wohnung
17 � Frist bei Kündigung beweglicher Sachen (Anzahl Tage)
18 � Das Zusammenleben mehrerer unabhängiger Personen 

in einer Wohnung (Abkürzung)

Senkrecht
  1 � Sicherheitsleistung durch den Mieter an den Vermieter
  3 � Eine wichtige Pflicht des Mieters (OR 257 f.)
  8 � Diese Kosten sind nicht im Mietzins enthalten. Bei­

spiele sind: Heizung, Hauswartskosten, Kosten für den 
Betrieb der gemeinsamen Waschmaschine

11 � Diese Pflicht besteht, damit der Vermieter die Woh­
nung ausreichend instand halten kann (OR 257g)

16 � Anderes Wort für Schäden an der Mietsache

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel (Ä = AE).



1.7 Versicherungen
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  2 � Abkürzung für Nichtberufsunfallversicherung
  6 � Vom Bund für obligatorisch erklärte Versicherungen, 

um gewisse soziale Risiken abzudecken
  7 � Abkürzung für Invalidenversicherung
  8 � Anderer Begriff für Berufliche-Vorsorge-Versicherung
  9 �� Anderes Wort für die Verpflichtung, eine Versicherung 

abzuschliessen: Versicherungs …
10 � Health Maintenance Organisation
11 � Unfall, der sich während der Arbeitszeit ereignet
12 � Zeitspanne zwischen Eintritt in die Versicherung und 

dem Beginn der Versicherungsleistungen durch die 
Versicherung

15 � Abkürzung für Krankenversicherungsgesetz
16 � Schädigende Einwirkung eines ungewöhnlichen äusse­

ren Faktors auf den menschlichen Körper
18 � Was der Versicherte für seine Prämie zu erwarten hat
19 � Versichert alle Personen, die Militär-, Zivilschutz- oder 

Zivildienst leisten
20 � Ersetzt Personen, die Militärdienst oder Zivilschutz 

leisten, einen Teil des Verdienstes
21 � Betrag, der notwendig ist, um beschädigte Gegen­

stände wieder neu anzuschaffen
22 � Viele Menschen zahlen regelmässig Versicherungs­

prämien für all jene Menschen, die Leistungen bean­
spruchen müssen

Senkrecht
  1 � Sie soll bei Wegfall des Erwerbseinkommens infolge 

Alters oder Todes den Existenzbedarf decken
  3 � Abkürzung für Unfallversicherungsgesetz
  4 � Beweisurkunde für den Abschluss eines Versicherungs­

vertrages
  5 � In der BV verankertes Konzept zur finanziellen Vor­

sorge im Alter, für Hinterlassene und bei Invalidität
10 � Man muss für den Schaden, den man einem Dritten 

zugefügt hat, einstehen
13 � Preis, den der Versicherte bezahlt, damit der Ver­

sicherer im Schadenfall die vereinbarten Leistungen 
erbringt

14 � Rückgriff auf den Versicherten
17 � Garantiert einen angemessenen Ersatz für Erwerbsaus­

fälle wegen: Arbeitslosigkeit, Kurzarbeit, witterungsbe­
dingter Arbeitsausfälle sowie bei Insolvenz

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).



2.1 Willensbildung
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  1 � Das Recht, in ein Amt gewählt zu werden (2 Wörter)
  3 � Das doppelte Mehr besteht aus dem Volks- und dem … 
  6 � «Proporzwahl» auf Deutsch
  7 � Bundesbehörde, die im Majorzwahlverfahren gewählt 

wird – ausser in den Kantonen Jura und Neuenburg
  8 � Eine der Möglichkeiten bei der Proporzwahl, den 

Stimmenzettel zu verändern
  9 � Mindestens die Hälfte aller gültigen Stimmen +1 

(2 Wörter)
11 � Falls es zu einem zweiten Wahlgang kommt, gilt 

meistens dieses Mehr (2 Wörter)
12 � Zu einer Sachvorlage «ja» oder «nein» sagen
13 � Stimme, die auf keinen Kandidaten lautet, aber der 

Partei gegeben wird
14 � Einen Kandidatennamen doppelt aufschreiben
16 � Einen Kandidatennamen von einer anderen Wahlliste 

auf die eigene übertragen
18 � Personen in ein Amt einsetzen

Senkrecht
  2 � Das Recht, jemanden zu wählen oder Wahlvorschläge 

einzureichen (2 Wörter) 
  4 � Zur Annahme eines Gesetzes ist dieses Mehr erforder­

lich
  5 � Zur Annahme einer Verfassungsänderung braucht es 

dieses Mehr (2 Wörter)
10 � Nur wer davon möglichst viele erhält, kann einen Sitz 

beanspruchen
15 � Wahlzettel mit ehrverletzenden Äusserungen sind …
17 � Wahlverfahren, bei dem die Mehrheit entscheidet

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).



2.2 Institutionen
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  1 � Höchstes Amt in der Schweiz
  3 � Das Bestreben, die Ansammlung von zu grosser 

Machtfülle in der Hand einer einzelnen Person zu 
verhindern, nennt man …

  4 � Sie ist das Grundgesetz unseres Staates
  5 � Eine der Aufgaben von National- und Ständerat
  7 � Wichtige Aufgabe, bei der National- und Ständerat die 

politische Kontrolle über den Bundesrat und die 
Bundesverwaltung ausüben

  9 � In diesem Rat sind die fünf bevölkerungsreichsten 
Kantone in der Minderheit

10 � «Grosse Kammer», die Volksvertretung
11 � Parlamentsgebäude
15 � Mit zwei Ausnahmen werden die Mitglieder des 

Ständerates mit diesem Wahlverfahren bestimmt
16 � National- und Ständerat bilden zusammen das eid­

genössische …
17 � Amtsdauer der eidgenössischen Räte
18 � Staatsgewalt, die die Gesetze ausführt und den Staat 

lenkt
19 � Zusammenschluss von Ratsmitgliedern gleicher Par­

teien oder einer ähnlichen politischen Ausrichtung

Senkrecht
  2 � Amtsdauer eines Parlaments
  6 � Sitzungsdauer eines Parlaments
  8 � Höchste gesetzgebende Behörde auf Bundesebene – 

andere Bezeichnung für «eidgenössische Räte»
12 � Die Mitglieder üben ihre Parlamentstätigkeit im … aus
13 � Mit diesem Wahlverfahren werden in den meisten 

Kantonen die Mitglieder des Nationalrates gewählt
14 � Parlamentarischer Ausschuss, der ein Geschäft prüft 

und im Detail berät

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel mithilfe der unten stehenden Angaben (Ä = AE).



2.3 Rechtsetzung 
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  2  �Dieses Verfahren wird angewendet, wenn bei der 

Beratung eines Gesetzes zwischen den beiden Räten 
unterschiedliche Auffassungen bestehen

  3 � Vom Parlament eingebrachter Alternativvorschlag zu 
einer formulierten Volksinitiative

  5 � Bei allen Verfassungsänderungen werden die Stimm­
berechtigten … zur Urne gerufen

  6 � Öffentliches Publikationsorgan des Bundes
  7 � Gesetzgebende Behörde
  9 � Recht des Volks, einen neuen Artikel oder eine Ände­

rung eines Artikels in der Bundesverfassung anzuregen
11 � Recht des Volks, über Gesetzesbeschlüsse des Parla­

ments selber an der Urne endgültig zu entscheiden
12 � Zur Annahme eines Gesetzes ist dieses Mehr erforder­

lich, falls das Referendum ergriffen worden ist
13  �Vom Parlament erlassene nähere Ausführung zu einer 

Verfassungsbestimmung
14  �Oberste vollziehende und leitende Behörde der 

Schweiz

Senkrecht
  1 � Interessengruppen nehmen Stellung zum Vorentwurf 

des Gesetzes
  2 � Phase, in der das Parlament Artikel für Artikel des 

neuen Gesetzes berät und darüber abstimmt
  4 � Mithilfe des … Referendums erzwingt das Volk eine 

Abstimmung über ein vom Parlament beschlossenes 
Gesetz

  8 � Das rechtliche Fundament unseres Staates
10 � Durch den Gesamtbundesrat erlassene rechtliche 

Bestimmungen 

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des Buches S. 206 – 213 (Ä = AE).



2.3 Rechte und Pflichten
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  1 � Ausländerinnen und Ausländern steht dieses Recht 

erst mit dem Erhalt des C-Ausweises zu
  3  �Diese Freiheit wird im Umgang mit den Bundesbehör­

den teilweise eingeschränkt
  4  �BV 62
  6  �Alle Personen sind vor dem Gesetz gleich
  7  �Jedermann darf heiraten und eine … gründen
  8  �Recht, jederzeit kommunalen, kantonalen oder eidge­

nössischen Behörden Bittschriften, Gesuche oder 
Beschwerden einzureichen

10  �Das Recht des Volkes, einen neuen Artikel oder die 
Änderung eines Artikels in der Bundesverfassung 
anzuregen

12  �Schweizer Männer sind verpflichtet, diesen Dienst zu 
leisten

13  �Jedermann, der in der Schweiz ein Einkommen oder 
Vermögen hat, unterliegt der …

14  �Neben Rechten hat jedermann auch …
15  �Freiheiten und Rechte, die jede Person für sich be­

anspruchen kann
16  �Wer aus gesundheitlichen oder anderen Gründen 

keinen Militärdienst absolvieren kann, ist verpflichtet, 
diesen Dienst zu leisten

17  �In der Demokratie ist für den Meinungsaustausch 
diese Freiheit sehr wichtig

18  �Stimm- und Wahlrecht, Initiativrecht und Referen­
dumsrecht sind … Rechte

Senkrecht
  2  �Freiheiten und Rechte, die vorab den Schweizer Bürge­

rinnen und Bürgern vorbehalten sind, werden … 
Rechte genannt

  5  �In der Verfassung verankerte Einschränkungen der 
persönlichen Freiheit

  9  �Bei diesem Grundrecht spielen Monopole eine Rolle 
(ehemals Handels- und Gewerbefreiheit)

11  �Sie garantiert den Respekt und den Schutz und soll 
jeden Menschen vor unmenschlicher oder erniedrigen­
der Behandlung schützen (BV 7)

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des zweiten Teils von Kapitel 2.3 (Rechte und 
Pflichten) (Ä = AE).



2.4 Regierungsformen
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  1 � Religiöse Führer üben in dieser Regierungsform die 

Macht aus
  4 � Demokratieform mit hoher politischer Stabilität
  5 � Land in Südeuropa mit einer parlamentarischen Mon­

archie
  7 � Alle anderen Parteien, die nicht in der Regierung sind
  8 � Deutschland hat eine … Demokratie.
  9 � Anderes Wort für Gewaltherrschaft
10 � Grundgesetz eines Staates
12 � Zusammenschluss von zwei oder mehreren Parteien, 

die zusammen die Regierung bilden
13 � Die Staatsgewalt ist aufgeteilt in Parlament, … und 

Gerichte
14 � Hilfsmittel der Opposition, um die Regierung zu 

stürzen
16 � Landsgemeindekanton
17 � … gaukeln nach aussen «Demokratie» vor
18 � Anderes Wort für Repräsentanten
19 � Bei der Demokratie aufgeteilt in Parlament, Regierung 

und Gerichte

Senkrecht
  2 � Übereinkunft durch gegenseitige Zugeständnisse
  3 � Bei einer Diktatur weitgehend eingeschränkt
  4 � Der Regierung steht bei dieser Demokratieform die 

Opposition gegenüber
  6 � Direkte Einflussmöglichkeit auf die Verfassung
10 � Oberster Entscheidungsträger in einem demokrati­

schen Staat
11 � Anderes Wort für Demokratie
15 � Die Geschicke des Staates werden in dieser Regie­

rungsform durch ein gekröntes Haupt gelenkt

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des Kapitels 2.4 (Regierungsformen) (Ä = AE).



2.5 Die Schweiz und die Welt
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Aspekte der Allgemeinbildung

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des Kapitels 2.5 (Die Schweiz und die Welt) 
(Ä = AE).

Waagrecht
  1 � So nennt man die Zusammenkunft der UNO-Mit­

gliedsländer in New York
  5 � Abkürzung für Europäische Menschenrechts­

konvention
  7 � Im Bereich der wirtschaftlichen und sozialen Grund­

rechte bildet die … das Gegenstück zur Europäischen 
Menschenrechtskonvention

  8 � Der Sicherheitsrat kann sie ergreifen, um den interna­
tionalen Frieden und die Sicherheit wiederherzustellen

  9 � Hauptsitz der EU
11 � Organ der UNO mit dem grössten Gewicht
12 � 190. Mitglied der UNO
13 � Damit können die fünf ständigen Mitglieder des 

Sicherheitsrats einen Beschluss  blockieren
14 � Sitz des Europäischen Gerichtshofes für Menschen­

rechte
15 � Unparteiische Haltung, von der Schweiz selbst gewählt
16 � Verbindliche Beschlüsse des UNO-Sicherheitsrats
18 � Besteht aus jeweils 28 Ministern der EU-Länder
19 � Kernland der EU – seit 1951
20 � Ein Vertrag zwischen zwei Staaten: … Abkommen
21 � Das Hauptziel der UNO ist es, den … zu erhalten und 

zu sichern
23 � «Hüter der politischen Kultur Europas»

Senkrecht
  2 � Höchstes Organ der EU
  3 � Aufenthalt, den ein Staat einem Ausländer/einer 

Ausländerin gewährt, um ihn/sie dauernd oder vor­
übergehend vor Verfolgung zu schützen.

  4 � Abkürzung für eine Internationale Menschenrechts­
organisation

  6 � Überbegriff für freiwillige oder erzwungene Wande­
rungen von Menschen

10 � Bündnis von verschiedenen Staaten zum Erreichen 
eines Ziels oder mehrerer Ziele

17 � Die EU und der Europarat haben sie gemeinsam
22 � Europäische Union (Abkürzung)
24 � Dieser Organisation gehören zur Zeit 193 Staaten als 

Vollmitglieder an
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  3 � Zeigt vereinfacht, wie sich der Tausch von Sachgütern 

und Dienstleistungen gegen Geld zwischen den Produ­
zenten und den Konsumenten abspielt

  4 � Ein Ziel des magischen Sechsecks
  6 � Dieser Begriff umfasst alle Wirtschaftssubjekte, die in 

der Volkswirtschaft Sachgüter und Dienstleistungen 
nachfragen (Einzahl)

  7 � Eine Entwicklung, welche die Bedürfnisse der heutigen 
Generation befriedigt, allerdings so, dass künftige 
Generationen immer noch die Möglichkeit haben, ihre 
Bedürfnisse zu befriedigen

  8 � Beispiele dafür sind: Zahlen von Steuern und von 
AHV, Zahlen von Krankenkassen- und Nichtberufsun­
fallversicherungsprämien, Zahlen von Pensionskassen­
beiträgen (BVG: Bundesgesetz über die berufliche Vor­
sorge), Kreditsparen (z.B. Raten für Konsumkredite)

  9 � Entspricht dem Wert aller Sachgüter und Dienstleis­
tungen, die während eines Jahres im Inland produziert 
wurden, minus Vorleistungen, berechnet zu Markt­
preisen

11 � Summe aller Einkommen, die im Laufe eines Jahres in 
einer Volkswirtschaft verdient worden sind

12 � Ein anderer Begriff für Existenzbedürfnisse
13 � Vorübergehend auf einen Teil des Konsums (den 

Gebrauch des Geldes) verzichten
14 � Eine vom Staat auf den Verbrauch von Energie erhobe­

ne Steuer
15 � Auch Fähigkeitskapital/Know-how genannt
19 � Man kann den … messen, indem man sämtliche Löh­

ne, Zinsen und Grundrenten zusammenzählt, die in 
einem Jahr den Konsumenten zufliessen

21 � Mit erspartem Geld werden Produktionsmittel gekauft
22 � Über möglichst viele und hochwertige Güter verfügen
23 � Preis für das Zur-Verfügung-Stellen von Kapital
24 � Alle Sachgüter und Dienstleistungen, die eine Produk­

tion ermöglichen – auch Produktivkapital oder Real­
kapital genannt

25 � Gehört zu einer guten Lebensqualität
26 � Arbeitsfähige und arbeitswillige Personen sind ohne 

Beschäftigung, die ihnen ein Einkommen garantiert 
27 � Alle Mittel (z.B. Maschinen, das Wissen der Arbeiten­

den, Geld), die eingesetzt werden, um Sachgüter her­
zustellen und Dienstleistungen zu erbringen

28 � Der Wille der Konsumenten, Sachgüter und Dienstleis­
tungen zu erwerben

Senkrecht
  1 � Mittel, die zur Produktion von Sachgütern und zum 

Erbringen von Dienstleistungen notwendig sind
  2 � Umfasst die Regeln, nach denen die Wirtschaft in 

einem Land funktionieren soll
  3 � Zeigt an, wie sich die Leistungen einer Volkswirtschaft 

verändern
  5 � Diejenige Menge an Sachgütern und Dienstleistungen, 

die von den Produzenten auf dem Markt zum Verkauf 
bereitgestellt wird

  9 � Einer der drei Produktionsfaktoren
10 � Einen Grossteil der AHV finanziert die werktätige 

Bevölkerung mit den Arbeitgebern durch ………
16 � Der in Geld ausgedrückte Tauschwert für ein Sachgut 

oder eine Dienstleistung
17 � An diesem Strom wird das Bruttoinlandprodukt 

gemessen
18 � Auch Unternehmung oder Hersteller genannt
20 � Jeder Ort, an dem Angebot und Nachfrage aufeinan­

dertreffen
22 � Heisst auch Lebensqualität und ist der Oberbegriff für 

alle Massnahmen, die zum Wohlbefinden des Men­
schen beitragen

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel (Ä = AE).



3.2 Geld und Konjunktur
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  1 � Finanzpolitische Massnahmen, mit denen genau das 

Gegenteil von dem gemacht wird, was sich im Kon­
junkturzyklus abspielt, werden als … Verhalten be­
zeichnet

  4 � Man spart mit Geld, somit ist Geld …
  5 � Abkürzung für Landesindex der Konsumentenpreise
  6 � Urkunden, die mit einer bestimmten Leistung oder 

einem bestimmten Geldwert verbunden sind
  7 � Institutionen, die sich gewerbsmässig mit Geldgeschäf­

ten des Zahlungs- und Kreditverkehrs befassen
11 � Eine Aufgabe des Geldes
12 � Aufgrund der Preisangaben werden Waren miteinan­

der verglichen – Geld ist …
13 � Widerspiegelt die Gesamtsituation einer Volkswirt­

schaft. Sie bezeichnet den schwankenden Verlauf der 
Wirtschaft bzw. des Wirtschaftswachstums

16 � Die Schnelligkeit, mit der man aus einer Geldanlage 
wieder aussteigen kann, nennt man …

18 � Aus Sicht der Wirtschaft herrscht eine unsichere 
Stimmung – anderes Wort für Abschwung

19 � Auch Forderungspapiere genannt
20 � Wichtige Anlageform
21 � Den Ertrag, den man mit einer bestimmten Anlage­

form erzielt, nennt man …
22 � Der Preis, zu dem Währungen gegeneinander ausge­

tauscht werden
23 � Noten und Münzen werden als … bezeichnet
24 � Mit diesen Karten kann weltweit bargeldlos bezahlt 

werden – Beispiele: Visa, Mastercard usw.
25 � Diese Kraft zeigt, wie viele Sachgüter und Dienstleis­

tungen mit einem Franken gekauft werden können

Senkrecht
  2 � Prozess, bei dem sich die Erhöhung der Löhne auf die 

Preise und die gestiegenen Preise sich wiederum auf 
die Löhne auswirken (drei Begriffe)

  3 � Buchgeld in ausländischen Währungen
  8 � Werterhalt des eingesetzten Kapitals sowie die regel­

mässige Zahlung fälliger Zinserträge
  9 � Anhaltender Anstieg des allgemeinen Preisniveaus 

– der Wert des Geldes sinkt
10 � Diese Anlagemöglichkeit hat eine hohe Sicherheit, 

jedoch eine geringe Rendite und eine mittlere Verfüg­
barkeit

14 � Wird als Bank der Banken bezeichnet und arbeitet 
nicht gewinnorientiert – jede Volkswirtschaft hat eine 
…

15 � Wird auch als Giralgeld bezeichnet
17 � Wirtschaftliche Phase, in der die Produktionsanlagen 

voll ausgelastet sind – die Zukunftsaussichten sind 
euphorisch

23 � Ein Markt – in erster Linie für Wertpapiere –, auf dem 
sich das Wertpapierangebot und die Wertpapiernach­
frage treffen; daraus ergibt sich ein Marktpreis

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel (Ä = AE).



3.3 Wirtschaftsbeziehungen nach aussen
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Aspekte der Allgemeinbildung

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des Kapitels Wirtschaftsbeziehungen nach 
aussen (Ä = AE).

Waagrecht
  2 � Leistungen von Industrieländern an Entwicklungs­

länder mit dem Ziel, die Lebensbedingungen zu ver­
bessern

  3 � Die zunehmende weltumspannende Verflechtung in 
Wirtschaft, Politik, Kultur, Information und Kommu­
nikation

  4 � Abkürzung für «Welthandelsorganisation»
  5 � Raum mit einer einheitlichen Währung
  6 � Erfasst den geldmässigen Wert von sämtlichen wirt­

schaftlichen Beziehungen eines Landes mit dem Aus­
land

  7 � Die Entwicklungszusammenarbeit ist ein wichtiger 
Bestandteil der schweizerischen …

  9 � Dieses Land hat mit einem Volksentscheid den Beitritt 
zur EWU abgelehnt

10 � Anzahl Länder, die dem EWU angehören
12 � Setzt sich zusammen aus: Handelsbilanz + Dienstleis­

tungsbilanz + Bilanz der Arbeits- und Kapitaleinkom­
men + Bilanz der laufenden Übertragungen

14 � Ort, wo die bedeutendste Globalisierung stattfand
15 � Wichtigster Handelspartner für die Schweiz
16 � Einfuhr von Sachgütern
17 � Ausfuhr von Sachgütern
18 � Einer der drei Pfeiler der WTO (Abkürzung)

Senkrecht
  1 � Eine der vier Grundfreiheiten im EU-Binnenmarkt
  2 � Bezeichnung für ein Land
      – mit einem niedrigen Pro-Kopf-Einkommen
      – �mit vielen Analphabeten bzw. niedrigen Ein­

schulungsraten
      – mit niedrigem Kalorienverbrauch pro Kopf
  8 � Abkürzung für «Schweizerische Nationalbank»
11 � Europäische Zentralbank (Abkürzung)
13 � Einheitlicher Raum, in dem 4 Grundfreiheiten gewähr­

leistet sind – wirtschaftlich gesehen ein Land



3.4 Das Unternehmen
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Aspekte der Allgemeinbildung

Waagrecht
  2  �Gruppen, die unterschiedlichste Erwartungen und 

Ansprüche an ein Unternehmen haben
  4 � Treffpunkt von Angebot und Nachfrage
  5 � Fordern vom Unternehmen ein hohes Einkommen, 

einen sicheren Arbeitsplatz, gute Arbeitsbedingungen
  6 � Abkürzung für «Klein- und Mittelbetriebe»
  7 � Anderes Wort für Betrieb
  8 � Sie verlangen vom Unternehmen Sicherheit, hohe 

Verzinsung des eingesetzten Kapitals und Vermögens­
zuwachs

10 � Vereinfachte Darstellungen, wertvolle Hilfsmittel, um 
die komplexe Wirklichkeit besser verständlich zu 
machen

11 � Gesamtheit von Verfahren zur Produktion von Waren 
und Dienstleistungen

12 � Durch Erneuerungen bleibt ein Unternehmen konkur­
renzfähig. Es ist …

13 � Der Mensch als Individuum und zugleich Teil der 
Gesellschaft steht in der … Umwelt im Mittelpunkt

14 � Sie verlangen vom Unternehmen günstige Angebote, 
kompetente Beratung, einen guten Service usw. 

Senkrecht
  1 � Der Beitrag, den jedes einzelne Unternehmen im 

Inland zum Volkseinkommen beisteuert
  3 � Diese Anspruchsgruppe will vom Unternehmen 

Steuereinnahmen und ein Angebot an Arbeitsplätzen
  6 � Ein anderes Wort für Wettbewerb
  9 � Von den Unternehmen wird erwartet, dass sie sich an 

die Gesetze halten. Hier geht es um die … Umwelt

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie das Kreuzworträtsel (Ä = AE).



5. Ökologie
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Aspekte der Allgemeinbildung

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des Kapitels Ökologie (Ä = AE).

Waagrecht
  1 � Ein Eckpfeiler des Abfallleitbildes des Bundes
  3 � Ein Mass für den Anteil an Nutzenergie am Gesam­

tenergieverbrauch (z.B. Lebensdauer und Stromver­
brauch einer Energiesparlampe unter Berücksichtigung 
des Energiebedarfs für die Herstellung und Entsor­
gung)

  4 � Stoffe, die über die Luft eine direkte schädliche Aus­
wirkung auf die Pflanzen, auf die Gesundheit von 
Mensch und Tier sowie die Umwelt haben

  5 � Gase bewirken, dass die Wärme von der Atmosphäre 
zurückgehalten wird

  6 � Bezeichnung für den Kreislauf von chemischen Ver­
bindungen, die über eine Reihe von Prozessen und 
Formen wieder in ihre Ursprungsform zurückkehren

  7 � Schadstoffausstoss durch Verkehr, Industrie, Haushal­
te, Landwirtschaft usw.

10 � Bezeichnung für die Energiemenge, die für die Herstel­
lung, den Transport und die Lagerung sowie die 
Entsorgung eines Produktes verbraucht wird (zwei 
Wörter)

13 � Begriff für den sorgfältigen Umgang mit den Ressour­
cen

14 � Biologische Vielfalt oder Vielfalt des Lebens
15 � Abfallaufbereitung
17 � Bio Suisse und Natureplus werden als … bezeichnet
19 � Lehre, die sich mit den komplexen Wechselbeziehun­

gen der Lebewesen untereinander und mit ihrer unbe­
lebten Umgebung beschäftigt

20 � System, das die wechselseitigen komplexen Beziehun­
gen zwischen einer bestimmten Lebensgemeinschaft 
und deren Lebensraum zeigt

Senkrecht
  2 � Die Kosten der Umweltfolgen sind vom Hersteller 

und/oder vom Konsumenten eines Produktes zu 
tragen

  6 � Kann direkt in Strom umgewandelt werden
  8 � Ablagerung von Stoffen aus der Luft auf dem Boden 

und im Wasser
  9 � Methode zur Abschätzung der Auswirkungen eines 

Produkts während seiner gesamten Lebensdauer auf 
die Umwelt

11 � Nicht erneuerbare Energiequelle
12 � Ort in Japan, an dem 1997 eine für den globalen Kli­

maschutz wichtige Vereinbarung von vielen Staaten 
unterzeichnet wurde

16 � Abkürzung für Kohlendioxid
18 � O3



6. Gesundheit
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Aspekte der Allgemeinbildung

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel mithilfe des Kapitels Gesundheit (Ä = AE).

Waagrecht
  1 � Diese bringt der Mensch von Geburt an mit sich und 

er kann sie nicht durch sein eigenes Verhalten beein­
flussen (2 Wörter)

  4 � Eine mögliche Strafe oder Massnahme, wenn man in 
angetrunkenem Zustand Auto fährt

  5 � Risiko, wenn man in angetrunkenem Zustand Auto 
fährt

  6 � Anderes Wort für «Vorbeugung»
  7 � In Bezug auf Sucht wird der gelegentliche Konsum 

als … bezeichnet
  9 � Eine Essstörung, die vor allem Mädchen und junge 

Frauen im Alter von 12 bis 25 Jahren betrifft
11 � Körperliches, geistiges und soziales Wohlergehen
13 � Dieses Getränk galt bis ins 16. Jahrhundert als ein 

Grundnahrungsmittel
14 � Grenzphase auf dem Weg zur Sucht
15 � Die Polizei bekämpft den Drogenhandel mit … 
18 � Fremdwort für Ess-Brech-Sucht
19 � Abkürzung für «Betäubungsmittelgesetz»
20 � Viel … im Alltag fördert die Gesundheit
22 � Eine Säule der staatlichen Drogenpolitik
23 � Bezeichnung für positiven Stress
25 � Gängiger Begriff für den Konsum von Cannabis
26 � Mögliche Krankheit bei Rauchern

Senkrecht
  1 � Ausgewogen und vielseitig sollte diese sein
  2 � Die Abgabe von sterilen Spritzen ist Teil dieser Säule 

der staatlichen Drogenprävention
  3 � Der regelmässige Konsum von grossen Mengen 

charakterisiert diese Phase der Suchtspirale
  4 � Mögliche Ursache von Belastungen
  8 � Oberbegriff für Faktoren, die Disstress auslösen
10 � Grund für den ersten Tabakkonsum im Jugendalter
12 � Illegale Droge
16 � Unmittelbare Stressreaktion
17 � Legale Droge
21 � Die Anforderung wird als zu gross angesehen
24 � Seelischer, eventuell auch körperlicher Zustand, der 

dadurch charakterisiert ist, dass ein dringendes Verlan­
gen oder unbezwingbares Bedürfnis besteht, sich die 
entsprechende Substanz fortgesetzt, in steigender 
Dosierung periodisch zuzuführen


